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2 Angemeldete 81 e m de. 
Angekommen den 6. Mai 1640. 55 

Herr Geh. Ober Bau Rath Hagen und Familie von Verlin, Herr Oderfandes⸗ 
gerſchts⸗Aſſeſſer Schlubach von Stettin, Herr Student Menzſer von Holberfadt, 
log. in den 3 Mohren. Here Kaufmann S. Weiler don Würzburg, loz. im 
engl. Haufe. Die Herren Muſlker J. Franzow und C. Dinkewiz von Hale, leg. 
ia Hotel de Leipzig. ; 8 5 | 
Pe | 


Dekannt machung. 
2 Die auf dem adeihen Gure Lagſchau eingetrazenen Pfandbriefe Mro. 1. 
a 1000 Nihir., 2. 1000 Rıyfe , 4. N 5. 900 Rthle., 6. 300 Adler. 
J. 200 Rebir., 8. 100 Rtblc., 10. 400 Mthlr., im Geſammt. Betrage don 4800 
Rthir., find zur Abloͤſung augemeldet Es werden dieſelben demnach den Inda⸗ 
dern in Gemäßh eit der Allerhöchnen Königlichen Cadınersordre vom 11. Juli 1833 
mit ker Maaßgade gekündigt, daß fie folge zu j der Zeit bei unserer Kaſſe gegen 
andere Pfen b iefe umtauſchin können, oder verpflichtet find, fir ſocteſtens dis 
zum 15 November 1840 zu unſerm Depoſſtorio gegen Empfang eines Devoſitions⸗ 
ſcheins einzuliefern, und plernächſt un Weldnachts Termine e, die Zahlung der 
Valuta dafür neb den laufenden Zinſen zu gewäͤrtigen haden. 55 
s Danzig, den 1. Mai 160. 


Bönigl. weſtpr. provinzlal⸗Landſchafts ⸗ Direction. 
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AVERTISSEMENTS. 


2. Der Staatsbürger Aren Louis (auch Euard Moſes Leuis gena 
und die Jungfrau Sopanne Bernſtein haden durch einen unterm 29. Ae 
berlautbarten Vertrag für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
tes Erwerbes ausgeſchleſſen. 
Danzig, den 30. April 1810. g 
Königl. Land. und Stadtgericht. 5 
3. Der Buchhalter Beujamin Friedrich Gradfe und die Jungfrau 
Anna Wilhelmine Ewert, letztere nach geleigeter dormunk ſchoftliche'r Decharge, 
baden durch den am 14. April c. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag für ihre einzu⸗ 
gehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter, aber nicht des Erwerbes aus geſchloſſen. 
Danzig, den 18. April 1840 : 
Königl. Land- und Stadtgericht. 
4. Die Subhaſtation des Paul Skomrookſchen Haͤlfe an dem Grund ſtücke 
Litt. A. M 13. und der auf den 2. Jun c. anſteherde Licitations⸗Termin find 
aufgehoben, welches hier durch mit Bezug auf das Sudhaſtations⸗Patent vom 22. 
Januar e dekannt gemacht wird. RS 
Dirſchau, den 23. April 1840. = 
Zr  Rönigl. Land» und Stadtgerict. 
5. Im Auftrage des Königl. Commerz⸗ und Atmiralirdte,Eolleatt in Danzig, ſoll 


Dienſtag den 42, d. Vormittags 10 Uhr 
ie aus dem geſirandeten Schiffe „Robert“ gebergene Holzladung, deſtehend in: 

. s 3175 Stück ſichtene Dielen, gene Holz 6, deſtehend in 

20 eichene Da ken, 

10 Wa genſcheß, 

f 24 ſichtene Balken, 

in einselaen Parthien auf de n Strande zu Demdek an der Pommerſchen Grenze 
öffentlich verkauft werden welches Ra- fluſtigen hierderch bekannt macht 
i Putzig, den 6. Mai 1840. dbepbr Strend-Inſpektor Hufen. 
6. Die an der hieſigen Rarmelitter Kirche angıbaute Wagenrewiſe soil zum 
Abbruch verkauft werden. Hierzu tet ein Termin 

Montag, den 18. d. M. Nachmittags 4 Uhr 
in loco an, wozu eee werden. er 
E Danzig, den 5. Mai 8 5 = 
2 ® 2 - , Stein, Dan : Juſpector. 


Unzelgen. 
7. Ein Nepofirorium mit Faͤchern zu 35-Quart.Zlafhen und tine Kirfhes 
presse wird Yen Damm NS 1288. zu kasfen geſucht. i 


8. Ein Burſche, der Luſt hat das Bernſteindreher⸗Haud werk in erlernen, Gr 
det ein Uatertommen Hätergafe 1508. bei Bund. 


* 


| ie 
„% Die Gebrüder Robert us Alexander Wilſchau, 11 te 


Jahre alt, welche am Mittwoch im Karrmannſchen Garten mit ungen heiltem Beifall 


ein Quartet, Konzert gaben, um dem geehrten Publico bekannt zu werden, ehe fie 


in einem groͤßern Konzert auftreten, werden eine ahnliche Quartet- Unterhaltung 
am Sonnabend in Hermannshoff um 
am Sonntag i. Schröoͤderſchen Garten i. Jeſchkenthal 


arben. Der Ertrag ihrer Kuuſtr iſe iſt zu ihrer weitern muſikaſiſchen Ausbildung 
beſtimmt, welchen dieſe kleinen Virtuoſen rei ihren ſeltenen Talenten, d'e ſich noch 
tau in unferer Provin: — fie find die Sohne des Stad muſikas Wilſch au in 
Marienwerder — entwickelt baben, wohl werth find. Anfang 3 Uhr. 

iv, Ein getretener Umſtaͤnde wegen iſt mein Gaſthaus den 10. d. M. geſchloſſen. 
Dies meinen geehrten Gaben zur aefälligen Kenntniß nahme. Ewald. 

b Neuf hiwaſſer, den 7. Mai 1840. 

11. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luſt hat die Sattlerprofeſton zu 


erlernen, kann ſich melden beim Sattlermeiſter. Ludwig in der Holzgaſſe W 10. 


12. Mer einen guten Stall für 2 bis 4 Pferde nebſt Wagenremiſe u. Jut⸗ 
tergelaß, moͤslichſt in der Naͤhe der Langgaſſe gelegen, zu ve mieihen oder auch zu 
verkaufen het, beliebt ſich iu melden Langgeſſe No. 917. 


18; Freitag den 8. Mai c. iſt das Sommer Lokal der Reſſource Eiuiskeit ge⸗ 


. \ Die Vorſteher. 
14. Damen und Herrer, welche alle Artes ſ.iner Wäſche oder Putza⸗geaſtaͤnde 
auf des f inſte genäde zu haden wünſchen möchten, werden hierin zur Zufrieden heit 
b dient Breitaaſſ: N 1133, drei Treppen hoch. | 

15. Auf I niederunſa, freikoͤlln. fihr SG uadſtück a 1 Hufe 26 Morg, ſucht 
man 800 Rtölr. zur üſten Hypothek 426, unter Adreſſe S. im Intellig.⸗Comtoir. 

Literariſche Anzeigen. . 

16. n Zu der Ho mau n ſchen Buch handlung hieſelbſt iſt für den Preis don 
15 Sgr. zu bab en: 


Kurze allgemeine Theorie, Wiſſenſchaft oder 
Aeſthetie der Muſik, don Carl Friedrich Ilgner, Muſiklehrer in Danzig. 


—— 


Dermicesbungen. 7 


17. Holzmarkt N 2016. fisd 2 freund iche Zimmer nebſt Bedientenzimmer 


an einen einzelnen Herrn zu vermicthen. 


18. Ja der Hur degaffe M 285. ſind vom 15 d. oder 1. k. M. ab ein neu 


decorirted und meublirtes Zimmer, nebſt Schlafkabinet in der 2c in Etage, nach 


vorn gelegen, fo wie auch VBurſchengelaß und Pferdeſtall zu vermiethen. 


19. Schuüſſ damm W 1143. in eine Unia wohnung nach vorae zu ver miethen. 
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20. Ein Zimmer nach vorne mit Meudeln iR sogleich an einzelne Herren Holz⸗ 
g ſſe zu der miethen. HE | 


Sachen su derkaufen in Danzig. 
x Mobilis oder bewegliche Sachen. 


21. Siebenzig Stück rohe Klunker⸗Drillich find billig zu verkaufen im Speicher 
„die goldene Sonne“, Milchkannengaſſe W 272. e 
22. Alrachaner Zucker⸗Schotenkerne, meſſinaer Citronen zu 74 Sgr dis 1 Sgr., 
dunderkweiſe und in Kiten kiliger, große Limonen, Sardinen in Blech ofen, tal. 
Kallanſen, Jamatcs⸗Rumm die Boutl. 10 Sar., fremde Biſchofeſſence von friſchen 
Orangen, große Feigen, feindes Selatöl, Dliven, kleine Caperu, Tafelbouillon, 
Hase ng oße Mus kat raube oſienen, Peingeßman deln, achte ital. Macaront, Par ma⸗ 
fun., Schweizer, Engl. und große Limdurget Käſe, erhält man bei 

: & Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
23. Frischen Barclay -Porter empfieblt die 
Weinhandlung von M. F. Lierau & Co. 
21. Eine ſchoͤne Oboe mit 8 Klappen, de. fe ti t von Herrn Hambuch in Ber 
lin, iſt bellig zu verkaufen bei Witlwe Mathäſtus, Porgenpfugt W 200. 
25. A chte blühende Roſenſtöcke, weiß und roth, find zu haben Langefubr W 8; 


dei Piwowsky, Kunſt. und Hand. lsgaͤrtn er. 
26. Echt engl. Vaumwollen Strickgarn, weiß, ohngebleicht und couleurt, in ganz 


vorzügfiher Qual 'taͤt, ebenſo Naͤhgarn, enel. Mähnad In, erhielt ia großer Aus we hl 
und empfiehet zu reellen Preiſen J. v. Nieſſen. Lar ggaſſe M 526. 

27. Im Sargmega un Tiſchlergaſſe M 572. find eichene u. fichtene Saͤrge zu 
bill! u P elſen zu haben. & ; Ä 

2. Mit Capt. Viegut erhielt so eben von Lon- 
don frisches Barclay-Porter die Weinhandlung 

2 * . 112 17 3 7 

von C. H. Leutholiz, Langenmarkt No. 433. 
29. Bremer Cigarren, la Jam vie Kiſte von 100 Stück 2 Rö hlr.; dot Amir 
os die Kite von 100 Stück 175 Ridir; Perroſſter 100 1% R ble. und 117 


thlr., wie auch billlgere Sorten empfiehlt G. F. Kirfiner, Schnüffelmarkt 714. 
30. Fr ſche Großberger fo wie Schotte he und Drontheimer Feitherringe, em 
pfichit in größeren wie in kleineren Qaastikären zu den billiaſten Preiſen. 

n 3. W. Raſchte, Tiſchlergaſſe 7 601. 
n ———— 


— 
Ediet al ⸗ di taticnen. 
. Nachdem don dem unterzeichneten Königl. Land, und Stadt ⸗ Gericht der 
Concurs uder das Vermögen des am 9. Auguſt 1839 RO LINE 
eilage. 


— 901 — * 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt; 
Nr, 108 Steitag, den 8. Mal 1840. | 


miffonaisd. Johann Gottlieb Ralowokl eröffnet worden, ſo werden alle Dieit⸗ 
nigen, welche eine Forderung an die Moſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen drei Monaten und ſpaͤte ens in dem auf den 
(24) vier und zwanzigſten Juni c. Vormittags 11 Uhr 8 

vor dem Herrn Land» und Stadt- Gerichts⸗Rath Zering angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftzmaͤßſg zu liquidiren, die Beweis 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
— 55 das Anerkenntniß oder die Inſtruction des. Anſpruchs zu ge⸗ 
wärtigen. i 5 ; 

Sollte einer oder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelden die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Bdie, Groddeck, 
Martens, Mathias, Skerle, Taͤubert, Jacharias und Dölg als Manda- 
tarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelden mit Vollmacht 
und Juformation zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu derſehen. 

Derienige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch 
durch einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, dat zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm 
debe Nee die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. 5 N \ E 
Danzig; den 30. Januar 1840. a ) 

8 Rönigliches Land- und Stadt Gericht. 
32. Ueber den Nachlaß des am 12. April 1838 zu Karthaus verſtordenen Amts⸗ 
raths George Friedrich Stein d. Kaminski iſt per decretum vom 21. Juni 
1839 der erbſchaftliche Liguidattons⸗ Prozeß eroͤffnet und zur Liquidation der Au⸗ 
ſptüche an die Maſſe ein Termin auf 8 f 

5 den 16. Mai d. J. Vormittags um 10 Uhr . Er 
vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarins Holſt augeſetzt. Zu dieſem Ter⸗ 
mine werden hiermit alle etwange bekannte u. unbekannte Glaͤudiger vorgeladen, um ent ⸗ 
weder perſoͤnlich oder durch zuläßlge Bevollmaͤchtigte, wozu don den hiefigen Juſtizkom⸗ 
miſſarien, der Herr Landgerichtsruh Köhler, Herr Juſtizkommiſſarius John und 

Kreis⸗Juſtizrath Martins in Borſchlag gebracht werben, ihre Forderungen an die 
Maſſe anzumelden und zu deſcheinigen, widrigenfalls fie mit allen ihren etwanigen 
Vorrechten praͤcludirt und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach 
Befriedigung der zur Hebung gelangenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben ſollte. 

Marienwerder, den 7. Januar 1849. 
Civil Senat des Königl. Oberlandesgerſchts. 


. 
Sicoit e Nappo 


+ Den 4. Mai angekommen. 


5 Mono: — Elze Meer h, > . — Ballafı, Ordre. Fr 
— Je 
ne — Banden: — San 5, Sim, & Ce, 


C. 3 Twedeſtrand — Amſterdam — Ballot. F. Focking. 


J. Newſon — Jacthful — London — Ballafl. Er 
5 Ge ſegel t. 
et 5 Meyer — Antwerpen; — Getreide. 


Den 5. Mai geſegelt. 

J: F. Gierke — Antwerpen — Gre 0 

W. Reid — Hull — Getreide. 
f 1 F. Schievelbein — Portſea — Holz 

M. F. Radmann — Sunderland — EAN und Vr 

SF; 905 — England — Getreide. 

J. 85 Bruns — Emden — Holz. 2 
Belin — Güernſey — Getreide. 
Gehlbaue — England — 


Ce Aalſtrom — Nykoping — Ballaſt. 


oppe — Liverpool — FREE - 
. Bebrennt — Leba — Sale X 
F. Mellema — Zwolle — Getreide. 
W. Stuit — Amſterdam — 
. Schmidt — Petersburg — dtwerſen Gütern. 
‚Wieder geſegelt. 
J. J. Petrowsky. b 
D. G. ne. f 
en Mai, eſegelt. 
„Wulff — Portsmouth — Holz. 8 ai 
H. Permien — Aberdeen — k 
Moͤgenburg — Leba — Salz. 
A, Wyckmann — Amſterdam Geirede 
F. Krüger — London — Holl. 
Fuſſey — Sheerneß — 
W. Focken — Leer 
H., Haverbult — Amferdam - _ Gebt > 
100 e 
Stirbenſon⸗ — London 2 2 - 
G. Veenema — Amſterdam 13 — 
Angekommen. 
Ja P. Viſſer — Neptunus — Antwerpen — Ballaſt. G. F. Jecking 
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Berichtigung: Intelligenz Blatt M 07. Aae * 22. 
fock ſtett ein Breit ſack. 


A. Kleipſorge — Antwerpen —. Getreide. ee S 


Wind N. O. 


1 Gelid . 


Wind N. O. 


Wind O. 


lies: eine Breit 


